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Ettlingen

Lotterie Ganztagsbetreuung 
Wieder einmal, nach der Grundsteuerreform, setzt das 
zuständige Landesministerium ein Bundesgesetz in 
amateurhafter Weise um. Um dem gesetzlichen 
Rechtsanspruch ab dem Schuljahr 2026/2027 gerecht zu 
werden, sind in Ettlingen Baumaßnahmen an 8 Gebäuden in Millionenhöhe 
notwendig. Geplant war die Landesfördermittel in Höhe von 386 MIO. Euro 
im Windhundprinzip (wer zuerst kommt, mahlt zuerst) zuzuteilen. Damit die 
Fachämter frühzeitig mit den Planungen und Kostenermittlungen für den 
kommenden Haushalt beginnen konnten, genehmigte der Gemeinderat 
2023 außerplanmäßige Finanzmittel. Andere wichtige Themen mussten 
hintenangestellt werden, um fristgerecht die Förderanträge einzureichen. 
Im April sollte die Verteilung der Fördergelder beginnen, nun stellt das 
Ministerium fest, dass man nicht mehr weiß welcher Antrag zuerst 
eingegangen ist. Wie kann das sein? Kurzum: Die Förderung der Projekte 
soll nun verlost werden. Über die staatliche Toto-Lotto Gesellschaft etwa? 
Sollte Ettlingen nicht zu einem der glücklichen Gewinner gehören, fehlen 
unserem Doppelhaushalt erhebliche Beträge. Maßnahmen für 
Thiebautschule und Grundschule Oberweier wurden für den 
Rechtsanspruch bereits unumkehrbar in die Wege geleitet. Die 
Landesregierung mit unseren Ettlinger Abgeordneten ist gefordert, 
schnellstens Lösungen für das Vereinbarte zu finden. Eltern wie 
Kommunen erwarten Planungssicherheit. 
 
 
Heiko Becker, Stadtrat und Ortsvorsteher in Schluttenbach 

 

So nehmen Besucher von nah und fern das sommerliche 
Treiben in Ettlingen wahr. Tatsächlich ist die Stadt sehr 
belebt, die Cafés und Restaurants sind gut besucht und 
die Kultur- und Veranstaltungsangebote können sich 
sehen lassen. Erste Auswertungen der Besucherzahlen 
der Schlossfestspiele zeigen, dass auch ein schlankeres 
Konzept großen Anklang findet.  

Mit dem Internationalen Pianistenwettbewerb strahlt 
Ettlingen weit über die Region hinaus. Einige der Preis-
träger werden wir dereinst auf den großen Bühnen der 
Welt spielen hören. Den Sponsoren und den Organisa-
toren aus der Musikschule und dem Kultur- und Sportamt 
sei Dank.  

Für gute Laune mit Musik und Tanz sorgte die 
Sommerlounge auf dem Erwin-Vetter-Platz. Danke an das 
Citymanagement, das immer wieder mit kreativen 
Projekten zur Belebung unserer Innenstadt beiträgt.  

In wenigen Tagen findet das traditionelle Marktfest mit 
dem Handwerkermarkt statt, und schließlich zum Ende 
der Sommerferien das Sunnylake-Festival am Buchtzig. 

Es ist also noch weiterhin viel los hier. Genießen Sie die 
Sommertage! 

Ihre Christa Becker-Binder https://grüne-ettlingen.de  

 
Radfahren in der Innenstadt 
Die SPD-Fraktion beschäftigt sich seit Jahren mit 
der Frage, wie man den Radverkehr in unserer In-
nenstadt so gestalten könnte, dass die Fußgänger 
möglichst ungefährdet einkaufen und bummeln 
können.  
Speziell ältere Menschen mit Rollatoren oder Roll-
stühlen, aber auch Eltern und Großeltern mit Klein-
kindern und Kinderwagen klagen immer wieder darüber, dass manche 
Radfahrer sich ihnen gegenüber respektlos verhielten und sie rücksichts-
los zur Seite drängten. Für einige davon scheine das Schieben ihrer Rä-
der offensichtlich ein Zeichen von Schwäche zu sein. 
Um dem zu begegnen, hat die Verwaltung im Frühjahr eine Reihe von 
Maßnahmen erarbeitet und größtenteils erfolgreich umgesetzt.  
Noch nicht umgesetzt hatte man unsere Forderung nach entsprechendem 
Personal, das zumindest an den Markttagen Radfahrer mit Nachdruck an 
das dann geltende Fahrverbot erinnern sollte. Das würde aber noch erle-
digt, versicherte man uns auf unsere entsprechende Nachfrage. 
Weshalb man aber an den Nicht-Markttagen die Geschwindigkeitsbegren-
zung für Radfahrer von den bisher geltenden 6 km/h (siehe Amtsblatt vom 
7.6.18) auf 11 km/h, also dem Tempo eines schnellen Joggers, nahezu 
verdoppelt hat, hat uns nicht so recht eingeleuchtet. 6 km/h, so langsam 
könnten die meisten Nutzerinnen und Nutzer der heute gebräuchlichen 
Räder gar nicht fahren, informierte man uns.   
Wir meinen, genau deshalb soll man eben absteigen und das Rad schie-
ben. Eine Verdopplung der „Richtgeschwindigkeit“ halten wir für kontra-
produktiv. 
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 

DfA www.afd­ettlingen.de

 
 

Urlaubszeit ist Lesezeit 
Urlaub! Für viele von uns gehören Bücher und lesen 
einfach zur Erholung dazu. Schön ist es, daß ein 
weitergeben von gelesenen Büchern an andere Le-
seratten für viele inzwischen ebenfalls dazugehört. 
Gelegenheit hierfür bieten die Büchertausch-
schränke in Ettlingen, die von vielen ehrenamtlichen 
Bücherfreunden in einem ordentlichen, sauberen 
und benutzbaren Zustand gehalten werden. Ein be-
sonders positives Beispiel hierfür ist der Bücherschrank im Ahorn-
weg. Dafür ein Dankeschön an alle Bücherpaten.  
 

Ein Büchertauschschrank der 
nicht jedem bekannt ist, befin-
det sich übrigens in der Postfi-
liale Schöllbronn in der Stauf-
fenbergstrasse. Seit fünf Jah-
ren füllen die Bewohner der 
Höhenstadtteile hier großzügig 
die Regale. Liebevoll betreut 
wird das ganze von der dorti-
gen Filialleitung. Also, sollten 
Sie noch etwas Spannendes 

für den Urlaub suchen, oder ausgelesene Bücher in gute Hände 
abgeben wollen: schauen Sie in der Post Schöllbronn vorbei! 
 
Ps.: Windows 95 Anleitungen dürfen Sie aber gern behalten, 
die helfen niemandem        ! 
 
Mit besten Grüßen, Ihr Thomas Möckel 
Thomas.moeckel@gr-ettlingen.de 
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